
„Sich durch das Wort verändern lassen 

 
 

 

„Ihr seid schon rein durch das Wort.“ (Johannes 15,3) 

 

Psalm 119 “Freude an Gottes Wort“ 

Schriftlesung Deuteronomium 30,11-20 „Das Wort ist ganz nah bei dir“ 

Andachtswort zur Schriftlesung 

Die Bibel ist das meistverkaufte Buch der Welt. Das Wort Gottes wird an jedem Sonn 
- und Feiertag in der ganzen Welt verkündet. In Bibelkreisen treffen sich die 
Menschen, um das Wort Gottes gemeinsam zu lesen und nach seiner Bedeutung 
für ihr eigenes Leben zu fragen. Doch wenn ich genauer darüber nachdenke, 
dann frage ich mich: Wird die Bibel denn auch so häufig gelesen wie verkauft? 
Bei uns in Mitteleuropa wohl eher nicht.  

Mit Blick auf die vielen modern herausgeputzten Worte, wie z.B. aus dem Radio, 
dem Fernsehen, dem Internet, halten einige die Bibel für ein verstaubtes altes Buch 
und können sich nicht vorstellen, wie lebendig und kräftig sich ihre Worte im Leben 
auswirken können.  

Dazu ein Beispiel: Manche Menschen rackern sich im Leben ab und kennen nichts 
als Arbeit. Die Geschichte vom Weinwunder in Kana kann ihnen helfen zu sehen, 
dass es auch noch anderes im Leben gibt. Jesus hat Wasser zu Wein verwandelt 
und er hat die Hochzeit damit nicht nur gerettet, sondern fröhlich mitgefeiert. 
Arbeiten ist wichtig, aber die schönen Seiten des Lebens zu genießen und nicht zu 
vergessen – dass hat Jesus auch getan. Sein Wunder lädt uns dazu ein, es ihm 
gleichzutun.  

„Ihr seid schon rein durch das Wort.“ (Joh 15,3) Johannes schreibt hier nicht von 
den Wörtern, sondern in der Einzahl nennt er „das Wort“. Die Bibel ist voll von 
wichtigen und wertvollen Wörtern, die in zahlreichen Geschichten ihre Form finden 
und uns Richtschnur für unser Leben sein sollen und können. 

Und trotzdem genügt schon ein einziges Wort von Jesus, das gelesen, gehört, 
gesprochen, verinnerlicht oder gebetet wird und alles kann sich wenden. Aber wir 
müssen Jesus auch mit seinem Wort, dass er zu uns sprechen möchte hineinlassen, 
damit sich die Farbe unserer Gedanken verändern kann. Marc Aurelius war der 
Ansicht, dass „auf die Dauer der Zeit die Seele die Farbe der Gedanken annimmt“. 
Aus einzelnen Worten können Gedanken werden. Diese Gedanken können 
Handlungen formen. Diese Handlungen können Menschen oder sogar ganze 
Epochen bewegen und verändern.  

Es fängt im Kleinen an: „Lassen sie sich durch das Wort verändern.“ 

 

Wenn Sie ihrer Andacht thematisch passende Musik hinzufügen möchten, können 

Sie folgende Lieder entweder singen, oder bei youtube finden und anhören: 

„Liebe ist nicht nur ein Wort“ (Evangelisches Gesangbuch 665) 

„Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht“ (Gotteslob 450, Evangelisches Gesangbuch 591) 

„Herr gib uns Mut zum Hören“ (Gotteslob 448, Evangelisches Gesangbuch 605) 

 „Herr wir hören auf dein Wort“ (Gotteslob 449) 


